
Südbadischer Sportschützenverband e.V.—Sitz:Offenburg
Ausschreibungzur offenenLandesmeisterschaft 2010

im W ettbewerb ,,Sommerbiathlon“

Luftgewehr und Kleinkaliber

Termin: 17.07.2010

Meldeschluss: 10.07.2010

Ausrichter: SchützenvereinKippenheim

Ort: SchützenhausKippenheim

1 Teilnahmeberechtigung
1.1 DieTeilnahmeistandieMitgliedschaftim DeutschenSchützenbundgebunden.

1.2 Alterserfordernisse

1.2.1 Luftgewehr:12 JahreoderJünger

(nurbeiVorlagederAusnahmegenehmigungim Originalbiseinschl. Jg. 1999)
1.2.2 Kleinkaliber:16JahreoderJünger

(nurbeiVorlagederAusnahmegenehmigungim Originalbiseinschl. Jg. 1995)

1.3 Versicherungund Haftpflicht

FürdieausreichendeVersicherungseinerTeilnehmerhaftetderVerein.

JederTeilnehmernimmtaufeigeneGefahrteil.
HaftungfürUnfälleundsonstigeSchädenübernimmtderVeranstalternicht.

2 Qualifikation/MeldeverfahrenDM
2.1 Qualifikation

2.1.1 Einzelwettbewerbe

DieQualifikationswettbewerbewerdenaufderLandesebeneausgetragen. Mehrere
LandesverbändekönneneinegemeinsameLandesmeisterschaftaustragen,wobeieine

separateRanglisteproteilnehmendenVerbanderstelltwird. Beiallen

QualifikationswettbewerbenzähltfürweiterführendeQualifikationender

DurchschnittswertderdreiErstplatzierten. IndieQualifikationsauswahlkommen

Sportler,dieim Sprintwettkampfgegenüberdiesem WerteinenRückstandvon
wenigerals5Minutenhaben. DieendgültigeTeilnehmerzahlanderDM regeltder

DSB.

2.1.2 Staffelwettbewerbe

AlleTeilnehmeraneinerDM-Staffelmüssensichüberdiejeweiligen

Landesmeisterschaftenqualifizierthaben.

MeldungenDM
DieQualifiziertenwerdenautomatischweitergemeldet. SolltenSportlerbeiderDM

nichtstartenwollen,werdenSiegebetensichbeiderLandesmeisterschaftschriftlich

abzumelden.

Termin:Deutsche M eisterschaft 08.09-12.09.2010inAltenberg

2.2 Richtlinien
DieVeranstaltungwirdnachden,,RegelnSommerbiathlon8.0“unddieser

Ausschreibungdurchgeführt.

2.3 Kontrollen

Waffen-,Material- undAusweiskontrollenerfolgenrechtzeitigvordem Wettkampf.
2.3.1 ZurKontrollederStartberechtigungistbeiallenStartseinWettkampfpasssowiebei

Personenabdem 16. LebensjahreinamtlicherLichtbildausweismitzuführen. Beide

Ausweisesindvorzuzeigen. Im Wettkampfpassmussersichtlichsein,fürwelche

VereineundinwelchenWettbewerbenderTeilnehmerstartberechtigtist.



2.3.2 Kann ein Biathlet bis zur Siegerehrung des jeweiligen Wettkampftages keinen Beleg

über Startberechtigung, Identität und Staatsangehörigkeit vorweisen, bekommt er

einen Zeitzuschlag von 1 Minute ( SpO Regel 0.7.4.1.1.).

3 Wettbewerb

3.1 Allgemein
Sommerbiathlon ist eine Kombination aus Geländelauf und Schießen. Die Gewehre

verbleiben am Stand. Geschossen wird auf Klappscheiben, die aus 5 Spiegeln

bestehen.

Die Wettbewerbe werden nach der Sportordnung des DSB und den Ergänzungen
dieser Ausschreibung durchgeführt.

Klassen, Laufstrecken und Schießeinlagen sind den Tabellen für Sprintwettkampf und

Massenstartwettkampf zu entnehmen.

3.2 Gewehre und Munition

3.2.1 Luftgewehr
Zugelassen sind alle handelsüblichen Einzel- und Mehrlader, Luftdruck-, Pressluft-

und CO2 Gewehre nach den Regeln Sommerbiathlon des DSB. Abzugsgewicht

Mehrlader 500g. Munition: Kaliber 4,5 mm. Es gibt keine Einzelladerzeitgutschrift.

3.2.2 Kleinkaliber

Zugelassen sind alle handelsüblichen Einzel- und Mehrladergewehre nach den
Regeln Sommerbiathlon des DSB. Abzugsgewicht Mehrlader 500g. Munition:

Randfeuerpatronen 5,6mm.

3.3 Schießstand und Scheiben

3.3.1 Luftgewehr Scheibenentfernung 10m und Kleinkaliber Scheibenentfernung 50m.

Klappscheiben (5 Spiegel) gem. DSB Sportordnung 8.0

3.4 Schussabgabe/Treffer
In den Sprint- und Massenstartwettkämpfen hat jeder Teilnehmer 5 Schuss Munition,

um 5 Treffer zu erzielen.

3.5 Schießbestimmungen/Hilfsmittel

Das Gewehr und die Munition hat jeder Teilnehmer selbst zu stellen. Nach jeder
Schießeinlage ist das Gewehr zu entladen, d.h. in der Patronenkammer oder im

mitgeführten Magazin darf sich keine Patrone/Geschoss mehr befinden.

Weitere Hinweise Siehe DSB „Regeln Sommerbiathlon“.

Die Gewehre verbleiben am Stand. Im Liegend- und Stehendanschlag ist ein

Schießriemen von 40mm Breite zulässig. Es ist erlaubt am Oberarm eine Vorrichtung
anzubringen, die verhindert, dass der Schießriemen abrutscht.

Jeder Verstoßgegen vorstehende Sicherheitsbestimmungen führt zu einem sofortigen

Ausschluss vom jeweiligen Wettbewerb (Disqualifikation).



4 Wettbewerb und Klassen
4.1 Es gelten die Regeln Sommerbiathlon

4.2 Wettbewerb

Klassen, Laufstrecken und Schießeinlagen siehe Tabelle Sprint- und Massenstart.

Wettkämpfe Luftgewehr (LG)/Kleinkaliber (KK)

Wettkampf Jahrgang Streckenlänge und Schießeinlagen Straf-

Klasse Wettkampfart runde

Herren 1965-1989 4 km Sprint L,S 70 m

Herren AK 1964- älter

Junioren 1990-1993

6 km Massenstart L,L,S,S

Damen 1965-1989 3 km Sprint L,S 70 m

Damen AK (LG) 1964- älter

Juniorinnen 1990-1993

5 km Massenstart L,L,S,S

Jugend m/w 1994-1995 3 km Sprint L,S 70 m

4 km Massenstart L,L,S

Schüler m/w (LG) 1996-1999 2,5 km Sprint L,S 70 m

3 km Massenstart L,L,S

4.2.1 Sprintwettkampf

Einzelstart mit einem Startintervall von 30 – 60 Sekunden. Je nach Teilnehmern kann
der Sprint im Gruppenstart erfolgen.

4.2.2 Massenstartwettkampf

Das Starterfeld richtet sich nach der Größe des Schießstandes, maximal dürfen doppelt

so viele Sportler wie Schießstände vorhanden sind, starten. Die Entscheidung über

eine Anzahl der startberechtigten Sportler in den jeweiligen Klassen trifft bei Bedarf
die Jury.

5 Wertung

Einzelwertung

In allen Klassen erfolgt eine Einzelwertung.

6 Auszeichnung
In jeder Disziplin werden die drei Erstplazierten mit Medaillen ausgezeichnet.

Grundsätzlich erhalten die 6 Erstplazierten Urkunden.

7 Startgeld

Das Startgeld für die Landesmeisterschaft 2010, ist direkt beim Schützenverein

Kippenheim am Tag der Veranstaltung am 17.07.2010 zu bezahlen.

Landesmeisterschaften
Startgeld je Teilnehmer für Sprint- und Massenstart zusammen:

Schüler und Jugend 16,-

Junioren, Damen und Herren 20,-

Startgeld=Reuegeld



8 Meldeverfahren für die Landesmeisterschaft Südbaden
Die Vereine melden schriftlich an den Landesverband mit gesonderter
Teilnehmermeldung (Formblatt) an:
Südbadischer Schützenverband e.V.
Postfach 2445
77614 Offenburg

9 Allgemeine Bestimmungen
9.1 Verhalten

Jeder Teilnehmer anerkennt durch die Teilnahme die Bestimmungen dieser
Ausschreibung. Wer durch ungebührliches Verhalten gegenüber den Sportlern oder
den Mitarbeitern den Ablauf der Meisterschaft stört, kann vom Stand verwiesen
werden.
Es gelten die „Regeln Sommerbiathlon“ des DSB.

9.2 Einsprüche
Für Einsprüche und ihre Behandlung ist eine Gebühr in Höhe von 20 Euro zu
entrichten.
Die Einsprüche sind sofort schriftlich beim Wettkampfleiter einzureichen.

9.3 Personenbezogene Daten und Ergebnisse werden gespeichert, übermittelt sowie
im Internet veröffentlicht.

10. vorläufiger Zeitplan:
Samstag, den 17.07.2010
Sprintwettkampf
09:00 Uhr Anmeldung/Nachmeldung/Startgeldbezahlung

Ausgabe der Startnummern KK
09:30 Uhr Kontrolle der Waffen und Startberechtigung

Anschießen KK
10:00 Uhr Start Sprint KK (Aushang Starterliste)
10:30 Uhr Anmeldung/Nachmeldung/Startgeldbezahlung

Ausgabe der Startnummern LG
11:00 Uhr Kontrolle der Waffen und Startberechtigung

Anschießen LG
11:30 Uhr Start Sprint LG (Aushang Starterliste)
Massenstartwettkampf
12:00 Uhr Ausgabe der Startnummern KK

Anschießen KK
12:30 Uhr Start Massenstart KK (Aushang Starterliste)
13:15 Uhr Ausgabe der Startnummern LG

Anschießen LG
13:45 Uhr Start Massenstart LG (Aushang Starterliste)
16:00 Uhr Siegerehrung Sprintwettkampf LG/KK
16:30 Uhr Siegerehrung Massenstart LG/KK

11. Änderungsvorbehalt
Änderungen der vorstehenden Ausschreibung bleiben dem Veranstalter vorbehalten.

Gez.: Peter Bleich gez.: Richard Fellner gez.: Stephan Haller
1.Landesschützenmeister 1.Landessportleiter Referent Sommerbiathlon


